
Liturgiekurs Freiburg: 

„Zeichenhandlungen“ in der Wort-Gottes-Feier sind „sinnenhafte“ 

Handlungen, die den ganzen Menschen mit Leib und Seele in der Wort-

Gottes-Feier ansprechen möchten.  Sie können an verschiedenen Stellen in 

der Feier ihren sinnvollen Platz haben. 

Im Folgenden eine Zusammenstellung der entsprechenden wichtigen Stellen in 

den Werkbüchern für die Wort-Gottes-Feiern:  

1. Sinn und Bedeutung von „Zeichenhandlungen“ in der Wort-Gottes-Feier 

(siehe auch Werkbuch für die Sonn- und Festtage, Nr.42-50 und 

Werkbuch Werktage Nr.17-21); Ort in der Feier 

2. Konkrete Zeichenhandlungen: 

- Taufgedächtnis (Werkbuch Sonntage S.186-189) 

- Verehrung des Wortes Gottes (Werkbuch für die Sonntage S.200 und 

Werkbuch Werktage S.125-126) 

- Weihrauchspende (Werkbuch für die Sonntage S.196-199) 

- Lichtdanksagung (Werkbuch für die Sonntage S.190-195) 

 

3. Ergänzung: Antwortelement: Wechselgebete (Werkbuch Werktage 

S.146-167) 


